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Bezirksliga Herren Mitte 1

RSV Braunschweig II : SV Broitzem II 
Montag, 04.09.2023, 20:15 Uhr

RSV Braunschweig II und SV Broitzem II teilen sich die 
Punkte

Im Spiel der Bezirksliga Herren Mitte 1 traf der RSV Braunschweig II am vergangenen Montag im 2.
Saisonspiel auf den SV Broitzem II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf nach über 4 Stunden beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt
auch das Verhältnis von 33:35 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Foehl / Lück, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim Erfolg von Foehl / Lück gegen Acar / Bilke-
Sorganow konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Den Sieg von Stiller / Dombrowski konnten Maul / Schmidt
im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Bei
ihrer 1:3-Niederlage gegen Ehrlich / Dargatz konnten Rathing / Höltke anschließend den Zähler für
die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nach den ersten Partien standen
sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:
2 gegenüber. Der Start in die Partie hätte für Peter Foehl besser laufen können, doch gewann er
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Özkan Acar noch in vier Sätzen und steuerte somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Roman
Maul beim letztendlich klaren 0:3 gegen Sven Stiller. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Jacek Dombrowski
musste Sebastian Lück Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor.
Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Dombrowski mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte.
Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Matthias Rathing und Christian Ehrlich, die Matthias
Rathing letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit
nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bei einem Spielstand
von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Alexander Höltke bezwang anschließend
Olaf Dargatz in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Einen knappen Erfolg feierte Thorben Schmidt beim 11:9, 11:6, 6:11, 6:11, 11:8
gegen Carsten Bilke-Sorganow, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Beim
Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des RSV Braunschweig II und des SV Broitzem II in die
Box. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Sven Stiller kam Peter Foehl nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu
erwartende Spiel für sich entscheiden. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Roman Maul
daraufhin das Spiel mit 1:3 gegen Özkan Acar abgab und eine Niederlage kassierte. Mit 1:3 verlor
Sebastian Lück seine Partie gegen Christian Ehrlich, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden
konnte. Mittlerweile stand es damit 6:6. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Jacek Dombrowski konnte
Matthias Rathing anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Alexander Höltke beim 2:3 gegen Carsten
Bilke-Sorganow. Das Spiel verlor Höltke dennoch im 5. Satz. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Bilke-Sorganow zu Ende ging. 3:2 hieß es indessen am Ende des nächsten, vor der
Partie als in etwa offen eingeschätzten Spiels, als Thorben Schmidt und Olaf Dargatz den letzten
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Ballwechsel spielten. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Recht kurzen Prozess machten
Foehl / Lück beim 11:6, 11:6, 11:4 mit Stiller / Dombrowski. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 07.09.2023
gegen den TSV Watenbüttel, während der SV Broitzem II am 05.09.2023 gegen den SV Broitzem III
antritt.

 Statistik:
 RSV Braunschweig II

Doppel: Foehl / Lück 2:0, Maul / Schmidt 0:1, Rathing / Höltke 0:1 
Einzel: P. Foehl 2:0, R. Maul 0:2, S. Lück 0:2, M. Rathing 1:1, A. Höltke 1:1, T. Schmidt 2:0 

 SV Broitzem II
Doppel: Stiller / Dombrowski 1:1, Acar / Bilke-Sorganow 0:1, Ehrlich / Dargatz 1:0 
Einzel: S. Stiller 1:1, Ö. Acar 1:1, C. Ehrlich 1:1, J. Dombrowski 2:0, C. Bilke-Sorganow 1:1, O.
Dargatz 0:2


